
Fit für die Zukunft 
VITALITÄTSPRÜFUNG FÜR THÜRINGER DÖRFER 
 

 
 
 
 
Untersuchungsort 
 

 

 
Gemeinde 
 

 

 
Landkreis 
 

 

 
Anzahl weiterer Ortsteile der Gemeinde 
 

 

 
 
 
Anschriften der Verwaltung 
 
Gemeinde 
 
 
 
 
 

 

Verwaltungsgemeinschaft 
 
 
 
 
 

 

Erfüllende Gemeinde 
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Landesplanung, Raumordnung, Regionalentwicklung 
(ggf. Aussagen aus LEP, RROP, ILEK, REK,AEP zur Gemeinde bzw. zum Untersuchungsort) 
 
Raumkategorie 
(z.B. ländl. Raum, Stadt-Umland-Raum) 

 

Landschaftsraum 
 

 

Topografie/Höhenlage 
 

 

 
 
 
Verkehrsanbindung und Zentralität des Untersuchungsortes 
 
Entfernung km 
• zur nächsten AS der BAB  
• zur nächsten Bundesstraße  
• zur nächsten Landesstraße  
• zum nächsten Bahnhof  
• zum Oberzentrum  
• zum Mittelzentrum  
• zum Grundzentrum  
 
Besonderheiten 
(z.B. Gebiet zur Verbesserung der Kulturlandschaft, Vorbehaltsgebiet für Fremdenverkehr 
und Erholung u. ä.) 
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Schwerpunktfunktionen des Untersuchungsortes 
(bitte ankreuzen; Mehrfachnennungen möglich) 
 

 Landwirtschaft 
 Forstwirtschaft 
 Produzierendes Gewerbe 
 Handel/Gastronomie 
 Handwerk/Dienstleistung 
 Wohnen 
 Soziales/Kultur 
 Fremdenverkehr/Tourismus 
 Freizeit/Naherholung 
 Umwelt/Naturschutz 

 
 
 
Kooperationen mit anderen Gemeinden/Städten 
 
Interkommunale Kooperation mit: 
(Gemeinde/Stadt bzw. Bezeichnung/Name) 

 

Handlungsfelder (z.B. Gemeinbedarfseinrich-
tungen, Wegebau, Gewässerentwickung) 

 

Rechtsform  
 

 

 
 
 
Siedlungsstruktur 
 
 ha 
Gesamtfläche der Gemeinde  
davon • Siedlungs- und Verkehrsfläche   
Gesamtfläche des Untersuchungsortes  
davon  • Siedlungs- und Verkehrsfläche  
 • historische Ortslage  
 • Ortserweiterung nach 1945  
 • Ortserweiterung nach 1990  
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Charakteristische / historische Siedlungsform des Untersuchungsortes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besonderheiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bauzustand und Nutzung der Gebäude im Kern des Untersuchungsortes 
 
 Anzahl Anteil (%)
Gebäude im Ortskern  100% 
Bauzustand • sehr gut (Neubau, Sanierung)   
 • gut (Instandhaltungsbedarf)   
 • mittel (Instandsetzungsbedarf)   
 • schlecht (Sanierungsbedarf)   
 • sehr schlecht (Sicherung/Abbruch)   
Nutzung • vollständig    
 • teilweise    
 • keine (Leerstand)   
 
 
 
BEVÖLKERUNG 
 
Aktuelle Altersstruktur 
 
Alter von bis Untersuchungsort Gemeinde 
 Anzahl 
  0 – 14   
15 – 64   
65 und älter   
 
 Untersuchungsort Gemeinde 
Durchschnittsalter   
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Bevölkerungsentwicklung im Untersuchungsort 
 
 Einwohnerzahl Entwicklung (Basisjahr 1989) 
1989  100% 
2000   
2005   
aktuell   
 
 Zuzüge Fortzüge Saldo Saldo je 1.000 

Einwohner 
1989     
2000     
2005     
aktuell     
 
 Geborene Gestorbene Saldo Saldo je 1.000 

Einwohner 
1989     
2000     
2005     
aktuell     
 
 
Bevölkerungsentwicklung in der Gemeinde 
 
 Einwohnerzahl Entwicklung (Basisjahr 1989) 
1989  100% 
2000   
2005   
aktuell   
 
 Zuzüge Fortzüge Saldo Saldo je 1.000 

Einwohner 
1989     
2000     
2005     
aktuell     
 
 Geborene Gestorbene Saldo Saldo je 1.000 

Einwohner 
1989     
2000     
2005     
aktuell     
 
 
Bevölkerungsentwicklung im Landkreis 
 
 Einwohnerzahl Entwicklung (Basisjahr 1989) 
1989  100% 
2000   
2005   
aktuell   
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Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
WIRTSCHAFT 
 
Gewerbebetriebe 
 
 Untersuchungsort Gemeinde 
 Anzahl 
Gewerbebetriebe   
Gewerbeanmeldungen   
• davon Neuerrichtungen   
Gewerbeabmeldungen   
• davon Aufgaben   
 
 
Erwerbstätige am Arbeitsort 
 
 Anzahl 
insgesamt am Untersuchungsort  
davon  • Land- und Forstwirtschaft, Fischerei  
 • Produzierendes Gewerbe  
 • Handel, Gastgewerbe, Verkehr  
 • Finanzierung, Vermietung, Unternehmensdienstleister  
 • Öffentliche und private Dienstleister  
 
 
Erwerbstätige am Wohnort 
 
 Anzahl 
insgesamt am Untersuchungsort  
davon  • Land- und Forstwirtschaft, Fischerei  
 • Produzierendes Gewerbe  
 • Handel, Gastgewerbe, Verkehr  
 • Finanzierung, Vermietung, Unternehmensdienstleister  
 • Öffentliche und private Dienstleister  
 
Pendlersituation am Untersuchungsort 
 
 Anzahl 
Einpendler  
Auspendler  
Saldo  
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Land- und forstwirtschaftliche Betriebe im Untersuchungsort 

 
 Betriebe Erwerbstätige 

 Anzahl 
Haupterwerb   
Nebenerwerb   
nur Betriebsstandort  (Stall, Werkstatt)   
 
 
 
Gewerbe im Untersuchungsort 
 

 Betriebe Erwerbstätige 
 Anzahl 
Produzierendes Gewerbe   
Sonstige Betriebe/Dienstleister   
 
 
 
Bemerkungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kommunaler Haushalt der Gemeinde 
 
 EUR
Steuereinnahmen im vergangenen Jahr  
Schulden im vergangenen Jahr  
Freie Finanzspitzen im laufenden Jahr  
Freie Finanzspitzen in den Folgejahren  
 
 
 
Bemerkungen 
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Technische Infrastruktur des Untersuchungsortes 
(Angaben/Einschätzungen zu Trägern/Betreibern, Zustand der Netze und Anlagen 
Kapazitäten/Auslastungen) 
 
 
Wasserversorgung  

 
 
 
 
 

Abwasserbehandlung  
 
 
 
 
 

Elektroenergieversorgung  
 
 
 
 
 

Anlagen zur Nutzung 
regenerativer Energien 
 

 
 
 
 
 
 

Gasversorgung  
 
 
 
 
 

Kommunikationsmedien  
 
 
 
 
 

Bemerkungen (z.B: Sind die Anlagen dorfbild- und landschaftsverträglich?) 
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Soziale Infrastruktur 
 
 im Unter- 

suchungsort
vorhanden 

in der 
Gemeinde 
vorhanden 

in ….. km 
Entfernung 
vorhanden 

Dorfgemeinschaftshaus/Vereinsräume    
Sportanlagen    
Spielplatz    
Jugendtreff    
Seniorentreff    
Kirche mit regelmäßigen Gottesdiensten    
Pfarrhaus mit Pfarrstelle    
Museum    
    
Kindergarten/Vorschuleinrichtung    
Grundschule    
Hort    
Regelschule    
Gymnasium    
Berufsschule    
Fachhochschule    
    
Allgemeinarzt    
Zahnarzt    
Apotheke    
Fachärzte    
Ärztehaus    
Krankenhaus    
Altenwohnheim/betreutes Wohnen    
Pflegeheim    
Mobiler Pflegedienst    
Hebamme    
    
 
 
 
Dorfleben/Dorffeste und Vereine 
 
 
Kurzdarstellung 
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Straßen und Wege in der Gemeinde 
 
 Länge 

(km) 
Zustand 

Bundesstraßen   
Landesstraßen   
Kommunale Straßen   
Land- u. forstwirtschaftliche Wege   
Radwege (ausgeschildert)   
Wanderwege (ausgeschildert)   
 
 
 
Anschluss des Untersuchungsortes an den öffentlichen Personennahverkehr 
 
Bahn  

 
 
 
 

Bus  
 
 
 
 

 
 
Bemerkungen (z.B. befindet sich ein Verkehrslandeplatz in der Nähe?) 
 
 
 
 
 
 
Einzelhandel, Dienstleistung und Gastgewerbe 
 
 im Unter- 

suchungsort
vorhanden 

in der 
Gemeinde 
vorhanden 

in ….. km 
Entfernung 
vorhanden 

Bäckerei    
Fleischerei    
Obst- und Gemüseladen    
Getränkeladen/ -markt    
Lebensmittelmarkt/Waren täglicher Bedarf    
Hofladen/Direktvermarktung    
Drogeriemarkt    
Post/Postagentur    
Bank oder Sparkasse/Bankomat    
Cafe/Eisladen    
Hotel/Hotel garni/Gasthof/Pension    
Ferienhäuser/ -wohnungen    
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Bemerkungen (z.B. besondere Gemeinschaftseinrichtungen o.ä.) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Planungen 
(Wenn ja: Anlass, Ziel, Zweck, Inhalt, Stand u.a.;      wenn nein: Begründung) 
 
 
Flächennutzungsplan 
 
 
 
 
Bebauungsplan 
 
 
 
 
Entwicklungskonzepte (AVP, AEP, ILEK, REK) 
 
 
 
 
Dorfentwicklungsplan 
 
 
 
 
Gestaltungssatzung 
 
 
 
 
Erhaltungssatzung 
 
 
 
 
Sonstige informelle städtebauliche Planungen 
 
 
 
 
Landschaftsplan 
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Bemerkungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Handlungsfelder und Leitbilder 
(Welche Handlungsfelder sind für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde maßgebend? 
Welchen Leitbildern soll die zukünftige Entwicklung der Gemeinde folgen? Welche Bedeu-
tung kommt dabei dem Untersuchungsort zu?) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
…………….. ……………………….. 
Datum Unterschrift 
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